
Gottesdienst am 6. Sonntag n. Trinitatis, 19.7.2020

Lied: Nun jauchzt dem Herren (ELKG 187, 1+4)

Nun jauchzt dem Herren, alle Welt!
Kommt her, zu seinem Dienst euch stellt,
kommt mit Frohlocken, säumet nicht,
kommt vor sein heilig Angesicht.

Die ihr nun wollet bei ihm sein,
kommt, geht zu seinen Toren ein
mit Loben durch der Psalmen Klang,
zu seinem Vorhof mit Gesang.

Confiteor:

Liturg (L):
Lasst  uns Gott  von Herzen unsere Sünden bekennen und
um Vergebung im Namen unseres Herrn Jesu Christi bitten:

Ich armer, sündiger Mensch bekenne dir, allmächtiger Gott,
meinem Schöpfer und Erlöser, dass ich gesündigt habe mit
Gedanken, Worten und Werken. Ich nehme aber meine Zu-
flucht  zu  deiner  grundlosen  Barmherzigkeit  und  begehre
Gnade um des Herrn Jesu Christi willen. Herr, sei gnädig mir
armen Sünder.

Gemeinde (G):
Allmächtiger,  barmherziger Gott,  der du deinen eingebore-
nen Sohn für uns in den Tod gegeben hast, wir bitten dich,
erbarm dich über uns und vergib uns alle unsere Sünden.
Gib uns deinen Heiligen Geist, damit wir dein göttliches We-
sen und deinen Willen erkennen, und unser Leben etwas sei
zu deinem Lob und deiner Freude, auf dass wir das ewige
Leben durch deine Gnade um deines Sohnes willen erlan-
gen.
L und G: Amen.

Gnadenzuspruch
So wahr ich lebe, spricht der Herr, ich will nicht den Tod des
Sünders, sondern dass er sich bekehre und lebe. Darum hat
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Gott seinen Sohn in die Welt gesandt und in den Tod dahin-
gegeben, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren
werden,  sondern  das  ewige  Leben haben.  Lobsinget  ihm,
lobsinget seinem Namen!
L und G: Amen.

Kyrie

Gloria: Allein Gott in der Höh sei Ehr (ELKG 131,1)
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Allein Gott in der Höh sei Ehr 
und Dank für seine Gnade, 
darum dass nun und nimmermehr 
uns rühren kann kein Schade.
Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; 
nun ist groß Fried ohn Unterlass, 
all Fehd hat nun ein Ende.

Tagesgebet:

Herr, heiliger und allmächtiger Gott.
Du bist unser Vater. 
In der Taufe hast du uns zu deinen Kindern gemacht, 
zu deinen Töchtern und Söhnen, 
zu  Erben in deinem Reich. Dafür danken wir dir.
Und wir bitten dich: Lass uns so leben, dass wir dir Ehre 
machen, dass wir deine Liebe weitergeben.
Durch unseren Herrn Jesus Christus, deinen Sohn,
der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und regiert 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Evangelium: Matthäus 28,16-20

Die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, 
wohin Jesus sie beschieden hatte.
Und als sie ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder; 
einige aber zweifelten.
Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: 
Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden.
Darum gehet hin und lehret alle Völker: 
Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, 
was ich euch befohlen habe. 
Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.

a

Apostolisches Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen, Schöpfer des Himmels 
und der Erden.
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Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unsern Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen, zu richten die Lebendigen 
und die Toten.
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige, christliche 
Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.

Gebet zum Taufgedächtnis:

L.: Allmächtiger, ewiger Gott, du hast uns in der heiligen 
Taufe von aller Schuld befreit und uns neues Leben 
geschenkt. Die Taufe macht uns gewiss: Wir  sind deine 
geliebten Kinder. Lass deinen Heiligen Geist auf jedem von 
uns ruhen und stärke uns mit den Gaben deiner Gnade, 
dass wir lebendige Glieder am Leibe Christi bleiben und be-
reit werden, Zeugnis zu geben von unserer Hoffnung gegen-
über jedermann. Durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern 
Herrn. 
G.: Amen.

a

Lied: Ich bin getauft auf deinen Namen (ELKG 152,1-3)

Ich bin getauft auf deinen Namen,
Gott Vater, Sohn und Heilger Geist;
ich bin gezählt zu deinem Samen,
zum Volk, das dir geheiligt heißt.
Ich bin in Christus eingesenkt,
ich bin mit seinem Geist beschenkt.

Du hast zu deinem Kind und Erben,
mein lieber Vater, mich erklärt;
du hast die Frucht von deinem Sterben,
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mein treuer Heiland, mir gewährt;
du willst in aller Not und Pein,
o guter Geist, mein Tröster sein.

Doch hab ich dir auch Furcht und Liebe,
Treu und Gehorsam zugesagt;
ich hab, o Herr, aus reinem Triebe
dein Eigentum zu sein gewagt;
hingegen sagt ich bis ins Grab 
des Satans schnöden Werken ab.

Predigt: 5. Mose 7,6-12

Du bist ein heiliges Volk dem HERRN, deinem Gott. Dich hat
der HERR, dein Gott, erwählt zum Volk des Eigentums aus
allen Völkern, die auf Erden sind.
Nicht hat euch der HERR angenommen und euch erwählt,
weil ihr größer wäret als alle Völker - denn du bist das kleins-
te unter allen Völkern -,
sondern weil er euch geliebt hat und damit er seinen Eid hiel-
te,  den  er  euren  Vätern  geschworen  hat.  Darum  hat  der
HERR euch herausgeführt mit mächtiger Hand und hat dich
erlöst von der Knechtschaft, aus der Hand des Pharao, des
Königs von Ägypten.
So sollst du nun wissen, dass der HERR, dein Gott, allein
Gott ist, der treue Gott, der den Bund und die Barmherzigkeit
bis ins tausendste Glied hält denen, die ihn lieben und seine
Gebote halten,
und vergilt ins Angesicht denen, die ihn hassen, und bringt
sie um und säumt nicht, zu vergelten ins Angesicht denen,
die ihn hassen.
So halte nun die Gebote und Gesetze und Rechte, die ich dir
heute gebiete, dass du danach tust.
Und wenn ihr diese Rechte hört und sie haltet und danach
tut, so wird der HERR, dein Gott, auch halten den Bund und
die Barmherzigkeit, wie er deinen Vätern geschworen hat.

Lied: Lobt Gott getrost mit Singen (ELKG 205,3-5)
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Kann und mag auch verlassen ein Mutter je ihr Kind
und also gar verstoßen, dass es kein Gnad mehr find’t?
Und ob sich’s möcht begeben, dass sie so gar abfiel:
Gott schwört bei seinem Leben, er dich nicht lassen will.

Darum lass dich nicht schrecken, o du christgläub’ge Schar!
Gott wird dir Hilf erwecken und dein selbst nehmen wahr. 
Er wird seim Volk verkünden sehr freudenreichen Trost,
wie sie von ihren Sünden sollen werden erlöst.

Es tut ihn nicht gereuen, was er vorlängst gedeut’, 
sein Kirche zu erneuen in dieser fährlichn Zeit.
Er wird herzlich anschauen dein’ Jammer und Elend,
dich herrlich auferbauen durch Wort und Sakrament. 

a

Fürbitten:

L.: Herr, ewiger und allmächtiger Gott. 
Wir danken dir für dein heilsames Wort.
Als die Welt erschaffen wurde, da hast du uns erwählt.
Als Vater und Mutter nichts von uns wussten, 
da hast du uns ins Leben gerufen.
Wir sind auf deinen Namen getauft. 
Wir sind durch deinen Geist geheiligt.
So loben wir deinen ewigen und einzigen Namen.

I.: Weil du das, was nicht ist, ins Leben rufst 
und das, was verdammt ist, erlöst, bitten wir dich 
für alle Menschen in ihrem Elend:
für die noch Ungeborenen, dass sie willkommen sind,
für hungernde Kinder, für verzweifelte Mütter, 
für arbeitslose Männer und Frauen,
für alle, die einsam und verlassen sind, für alle, 
die in Ungewissheit leben, 
und die, die keinen Ausweg mehr sehen,
für Gefangene, Gefolterte und Unterdrückte, für Kranke 
und Sterbende,
für die, die am Corona-Virus erkrankt sind oder erkranken, 
dass sie schnell und vollständig gesund werden. 
Für die, die in Krankenhäusern, Pflegeheimen 
und Arztpraxen arbeiten, dass sie in ihrem Dienst 
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nicht müde werden und bewahrt bleiben. 
Für die, die sich in Sorge verzehren: 
Dass sie neue Zuversicht bekommen und ein getrostes Herz.

II.: Weil du das, was nicht ist, ins Leben rufst
und das, was verdammt ist, erlöst, bitten wir dich 
für alle Menschen, die der Umkehr bedürfen:
befreie, die von der Macht des Bösen gefangen sind,
erweiche verhärtete Herzen, erleuchte verblendete Augen,
befriede verfeindete Gruppen, vertreibe Habgier 
und Mordlust,
wehre dem Unrecht und allem Missbrauch von Macht,
beende die Zerstörung der Schöpfung, stärke das Leben,
schenke Möglichkeiten zum Neubeginn.

III.: Weil du das, was nicht ist, ins Leben rufst
und das, was verdammt ist, erlöst, bitten wir dich 
für alle Menschen, die auf der Suche sind:
in den Religionen und Konfessionen, in den Landeskirchen 
und den Freikirchen,
in Jugendsekten und esoterischen Zirkeln,
für alle, die Bekehrung erfahren, 
für alle, die die heilige Taufe empfangen,
dass dein Name bekannt wird und dein Geist sie erreicht,
stärke das Leben, segne alles Reden in deinem Namen.

L.: Du, Herr, schenkst Erlösung auch denen, 
die zum Tode verurteilt sind:
So vergib uns unsere Schuld. 
Du, Herr, rufst das, was nicht ins, ins Leben: 
So schenke uns Glauben und Liebe und Hoffnung. 
Nimm dich unser gnädig an,
rette und erhalte uns. Denn dir allein gebührt der Ruhm 
und die Ehre und die Anbetung, 
dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,
jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Vaterunser
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Entlassung - Segen:

Der Herr segne dich und behüte dich. 
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir 
und sei dir gnädig. 
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich 
und gebe dir Frieden. Amen.

Lied:   Lass mich dein sein und bleiben (ELKG 140)

Lass mich dein sein und bleiben, du treuer Gott und Herr,
von dir lass mich nichts treiben, halt mich bei deiner Lehr.
Herr, lass mich nur nicht wanken, gib mir Beständigkeit;
dafür will ich dir danken in alle Ewigkeit.

Die nächsten Gottesdienste:

Video-Chat-Gottesdienst heute um 11.15 Uhr

Zugangsdaten: Auf der Homepage 
(https://us02web.zoom.us/j/83186225045?pwd=bnVEc2FGdG-
ZITzhQMlA4d2dlM2xOdz09)

Meeting-ID: 831 8622 5045 - Passwort: 573780

7.So.n.Trinitatis, 27.7.2020: 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Mannheim 

11.15 Uhr Video-Chat-Gottesdienst
Zoom-Meeting beitreten:

https://us02web.zoom.us/j/85369632060?pwd=dVR5Mk8r-
QnkxbDF4QU53NXR5b2gyUT09 

Meeting-ID: 853 6963 2060 - Passwort: 158722

Die  Kollekten heute für Gemeindeveranstaltungen und die Ge-
samtkirchlichen Abgaben
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